
 

 
Protokoll zur 121. Jahreshauptversammlung der FFW Häselgehr  

am Samstag, den 16.11.2019, im Gemeindesaal Häselgehr - Beginn 21:00 
 

 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Toten – Gedenken 
3. Bericht der Beauftragten und des Kommandanten 
4. Rechnungslegung und Revidierung 
5. Aufnahme neuer Mitglieder 
6. Ehrungen und Beförderungen 
7. Ansprache der Ehrengäste 
8. Allfälliges 

 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
Kdt. Larcher Romeo eröffnet die Jahreshauptversammlung und begrüßt BGM Harald Friedle, BFI 
Konrad Müller, BFK Dietmar Berktold, AK & Ehren-Kdt Hartmut Selb sowie die Kameraden der Wehr 
Steingaden. Einen besonderen Gruß richtet er an Ehren-Kdt Gotthard Weißenbach und die 
anwesenden älteren Kameraden. 
 
 

2. Toten-Gedenken 
Es wurde den verstorbenen Kameraden Josef Huber und Roman Kohler gedacht. 

 
 

3. Bericht der Beauftragten und des Kommandanten 
ATS-Beauftragter Daniel Friedle berichtet über ATS Mannschaftsstand, Ausrüstung, Übungen und 4 
Einsätze. Im Speziellen wurde auf den kürzlichen Vollbrand des Bauernhauses in Häselgehr 
eingegangen.  
 
Bergescher-Beauftragter Bernhard Kärle berichtet detailliert über diverse Proben, unter anderem 
auch über eine Gemeinschaftsprobe mit der FFW Elbigenalp mit dem Schwerpunkt Hybrid-
Fahrzeuge. Er berichtet über 5 technische Einsätze im abgelaufenen Jahr. 
 
Fahrzeugwart Markus Lang berichtet über diverse Wartungen an den drei FW Fahrzeugen. Einen 
großen Dank richtet er an alle Fahrer für deren Einsatz und Bereitschaft. Alle Fahrzeuge sind bereits 
winterfit. 
 
ATS-Tauschlagerwart Alexander Burtscher berichtet über das abgelaufene Jahr. Er betont die 
reibungslose Abwicklung des Flaschentausches mit der FW Reutte. 
 
Funk-Beauftragter Gordon Grutsch berichtet über diverse Übungen sowie Teilnahme an 
Abschnittsproben. Er appelliert speziell die neuen Kameraden/innen an einer der künftigen 
Funkübungen teilzunehmen. Gordon berichtet auch über einen Defekt der Florianstation welcher 



 
repariert und zügig wieder in Stand gesetzt wurde. Das ATS Funksystem SpiroCom wurde getestet, 
jedoch nicht angeschafft. 

 
Jugendfeuerwehr-Beauftragter Andreas Selb berichtet über Probentätigkeiten und Teilnahme am 
Jugendfeuerwehr-Nassleistungsbewerb. Künftig können Jugendliche mit 11 Jahren bereits 
aufgenommen werden, welche dann ein Jahr für den Wissenstest ausgebildet werden. Er überreicht 
den anwesenden vier JFW jeweils ein Präsent. 
 
Lehrgangsbeauftragter Romeo Larcher berichtet über die geleisteten Lehrgänge. Zwei neue 
Kameraden haben den Grundlehrgang absolviert. Sieben Kameraden wurden ausgebildet, um den LF 
steuern zu können. 
 
 
Bericht des Kdt Romeo Larcher: 
 
Insgesamt rückte die Wehr zu 15 Einsätzen aus, was ein ereignisreiches und intensives Jahr darstellt, 
Inkludiert sind drei Brandeinsätze, die es seit der letzten JHV gab.  Romeo zeigte Bilder zu den 
diversen Ereignissen. Er ging speziell auf den Großbrand des Bauernhauses von dieser Woche ein und 
vermerkte die limitierte Wasserförderleistung des Häselgehrer Hydrantennetzes. In diesem 
Zusammenhang appellierte er an alle, im Winter die Hydranten schneefrei zu halten. 
Der Kdt berichtet weiters über zwei Verkehrsunfälle, eines Fahrzeugabsturzes, über insgesamt 29 
Übungen und die Teilnahme an der KAT-Übung in Nassereith. 
Diverse Tätigkeiten wie Austeilen Friedenslicht, 120-Jahr Jubiläum, ATS Flaschentransporte, 
Martinsfeier, Absperrdienste, Ausschusssitzungen und Servicearbeiten in der FW-Halle. 
 
Mannschaftsstand per 16.11.2019: 

• Aktive:  46 

• Passive:  46 

• Jugend FW: 4 

• Gesamt: 96 
 

In Summe wurden im abgelaufenen Jahr 3.200 Stunden der Wehr Häselgehr geleistet, was eine 
deutliche Steigerung zum Vorjahr darstellt. 

 
Anschaffungen: 

• 3 ATS Geräte für LF 

• Hebekissen groß 

• Pager 

• Persönliche Schutzausrüstungen für neue Kameraden/innen 
 

Abschließend gibt der Kdt in seinem Bericht noch eine kurze Vorschau für die kommenden Wochen.  
 
 

4. Rechnungslegung und Revidierung 
OV Peter Singer berichtet über den aktuellen Kassastand der FFW Häselgehr wie folgt:  
 
Anfangsbestand Nov 2018   35.974,33 EUR 
Einnahmen/Ausgaben  - 1.590,35 EUR 
Endbestand Nov 2019  34.383,98 EUR 



 
Der Kassier berichtet über diverse Posten. Insgesamt wurden 262 Buchungen im abgelaufenen Jahr 
durchgeführt. 
 
Kassaprüfer Florian Perle und Robert Friedle haben die Kassa am 7.11.2019 geprüft. Florian Perle 
berichtet eine einwandfreie Kassaführung. Aus Sicht der Kassaprüfer gibt es keine Beanstandungen. 
Der Kassier Peter Singer und der FW Vorstand wurden einstimmig (per Handzeichen) von der 
Jahreshauptversammlung entlastet.  
 

 
5. Aufnahme neuer Mitglieder 

Der anwesende Mathias Moosbrugger wurde in den aktiven Stand der FW Häselgehr 
aufgenommen. Während des abgelaufenen Jahres wurden bereits Roland Wolf, Christian Winkler, 
Roland Schuler, Martin Sprenger, Maximilian Wagner und Tobias Perle aufgenommen. 

 
 

6. Ehrungen und Beförderungen 
Es wurden keine Beförderungen vorgenommen. 
 
Geehrt wurden: 
für 40 Jahre Hugo Winkler (nicht anwesend) 
 
für 50 Jahre Martin Friedle 
 Nikolaus Lang 
 Othmar Friedle (nicht anwesend) 
 
 

7. Ansprache der Ehrengäste 
BGM Harald Friedle bedankt sich bei der Wehr für die Einladung. Er zeigt sich erfreut über den 
gesunden finanziellen Stand der FW Häselgehr. Er bemerkt, dass das Geld in die FW gut investiert ist, 
was die Einsätze im abgelaufenen Jahr speziell auch gezeigt haben. Harald bedankt sich bei der FW 
für die diversen Tätigkeiten wie beispielsweise die Verkehrsregelung bei Lawinensperren.  
 
BFI Konrad Müller bedankt sich für die Einladung und gratuliert den Beauftragten zu deren Berichten. 
Er unterstreicht, dass die Feuerwehren ein Garant für Sicherheit und Einsatzwillen sind. Eine stätige 
Anpassung den Gegebenheiten der Zeit ist demnach auch notwendig. Der BFI geht ebenfalls auf die 
Abwicklung und Bekämpfung des Vollbrandes Bauernhaus in Häselgehr dieser Woche näher ein. Er 
unterstreicht, dass dabei gut und sicher von den Wehren gearbeitet wurde.  
Des Weiteren mahnt Konrad mit Respekt bei Unfällen mit Hybrid- bzw Elektroautos zur Sache zu 
gehen, sowie grundsätzlich bedacht zu entscheiden ob und wie bei eigener Gefahr für Mensch & 
Leben im FW Einsatz umzugehen ist. Er fordert die Wehr & die Gemeinde auf, den Nachwuchs für die 
JFW bzw FW aktiv zu animieren. 

 
BFK Dietmar Berktold richtet die besten Grüße des Bezirkskommandos and die JHV. Er zeigt sich 
beeindruckt über das Geleistete und bedankt sich bei der FW Häselgehr für den Flaschentausch des 
Abschnittes Oberes Lechtal und der Teilnahme bei der KAT-Übung in Nassereith. Dietmar gratuliert 
allen Geehrten, ist erfreut über den Zuwachs bei der Wehr Häselgehr und bedankt sich für die 
Bemühungen um die Jugendfeuerwehr. 
 



 
AK und Ehren-Kdt Hartmut Selb bedankt sich für die Einladung und zeigt sich erfreut über die Berichte 
und die diversen Tätigkeiten. Er geht auf den Einsatz des Fahrzeugabsturzes in Elbigenalp und den 
Vollbrand in Häselgehr ein. Er appelliert an alle, Rauchmelder zu installieren, da diese Leben retten 
können. Hartmut gratuliert den Beauftragten zu deren Arbeit und berichtet über eine 
Gemeinschaftsprobe mit weiteren Wehren und dem Notarzt-/Rettungsteams in Grießau, bei welcher 
die Vorteile des Schnelleinsatzzeltes der FW Bach aufgezeigt wurden. Er zeigt sich erfreut über den 
neuen Alarmplan „Fluß Lech“. Er schätzt die Anwesenheit der Kameraden aus Steingaden und der 
älteren Kameraden aus Häselgehr sehr und gratuliert den Geehrten. Kurz informiert Hartmut die JHV 
noch über den Bezirks-Nassleistungsbewerb der 2020 in Bichlbach stattfinden wird. 
 
Ehren-Kdt Gotthard Weißenbach zeigt sich zuversichtlich über eine gute und sichere Zukunft der 
Wehr Häselgehr. 
 
Erster Vorstand Stefan Müller der Wehre Steingaden bedankt sich herzlich für die Einladung und 
richtet beste Grüße seiner Kameraden/innen aus. Er wünscht allen eine unfallfreie Zeit und viel 
Motivation fürs Feuerwehrwesen. 

 
 

8. Allfälliges 

• Kdt Larcher appelliert an alle Mitglieder, ihm aktuelle Handy Nummern zwecks 
Erreichbarkeit zu nennen. 

• Freizeitjacken für neue Mitglieder werden angeschafft. 

• Das Schließsystem zur Feuerwehrhalle wird erneuert werden. 
 
 

Kdt Larcher beschließt die Vollversammlung mit dem Gruß „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“. 
 

OV Harald Selb verliest das Protokoll der 121. Jahreshauptversammlung. 
Das Protokoll wird vom FW-Ausschuss unterzeichnet. 

 
 

Ende  22:55Uhr          
 
 
 
Schriftführer: 
OV Harald Selb 

 
--- --- 


